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1307
Fälle von Ladendiebstahl gab es im Jahr 2023 im
Bereich der Polizeiinspektion Hildesheim.

VOR 25 JAHREN

Hildesheim.Ein 47-jähriger Mann, der am 7. Okto-
ber einWarenhaus erpresst und anschließend im
St.-Bernward-Krankenhaus Geiseln genommen
hat, steht vor Gericht.
Berlin.Der Zustand der Bundeswehr hat sich dra-
matisch verschlechtert. Weil das Geld für Ersatz-
teile fehlt, können Panzer und Flugzeuge nicht re-
pariert werden. Gerät steht nutzlos und fast
schrottreif in den Kasernen herum.Weil der Etat
für die Gebäudeunterhaltung seit Jahren nicht
ausreicht, befinden sich einzelne Kasernen in
einem katastrophalen Zustand. „Der Engpass ist
allgemein bekannt, da über Jahre aufgebaute De-
fizite nicht über Nacht abgebaut werden können“
– mit diesenWorten hat Detlef Puhl, Sprecher des
Bundesverteidigungsministeriums, die Geldnot
der Truppe bestätigt.

OBEN LINKS

Arme Palmen

Immer,wenn ichdurchGroßDüngen fahre,
mache ich mir Sorgen. Da stehe ich dann
währendderRotphase anderAmpel, nahe

einer Bäckerei, schauemir die Palmen an und
fragesiestumm:„Na,habt ihrkalteWurzeln?“
Unddann frage ichmich, ob es pietätloswäre,
sie direkt darauf anzusprechen, ob sie diesen
niedersächsischen Winter wohl überleben
werden. IchkennemichmitPalmen janicht so
aus.Beimir imHaushabenbishernurdieVer-
treter Yucca und Drachenpalme überlebt.
Und das sehr gut, schon seit mehr als 30 Jah-
ren. Ichhatte siemalbeimDiscounterausMit-
leid gekauft, weil sie so vertrocknet waren.
Doch die Palmen inGroßDüngenwaren ganz
sicher keine Sonderangebote, so groß wie die
sind. Ichhabemalgehört, dass es soetwaswie
Fußbodenheizungen für exotische Pflanzen
im Freien gibt. Ob die Palmen so eine an den
Wurzeln haben? Darüber denke ich das
nächsteMal nach. Eswirdgrün. Ichmuss jetzt
weiter.

Von Andrea Hempen

ZU GUTER LETZT

... fragte sich
Marcel Kremer
aus Harsum, wer
an diesem Schnee-
chaosfreitag einen
Frozen Joghurt essen
wollte. Gesehen in
Bensersiel an der
Nordseeküste.

SONNE UND MOND

Aufgang: 7.53 Uhr Aufgang: 23.17 Uhr
Untergang: 17.16Uhr Untergang: 9.12 Uhr

9.2. 17.2. 24.2. 3.3.
Werte für den Landkreis Hildesheim

DAS WETTER

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) – 1,2 + 2,0 + 3,0

Temperatur min. (°C) – 4,7 0,0 0,0

Niederschlag (mm) 0,3 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 84% 96% 100%

Werte für den Landkreis Hildesheim

Anliegern der Bergstraße
steht eine zweijährige Bauzeit bevor

Arbeiten von EVI und SEHi soll im Herbst starten – Sperrung soll Fahrbahn und Gehwege umfassen

Hildesheim. Im kommenden Herbst
soll es losgehen. Dann soll nahezu
alles aufVordermanngebrachtwer-
den, was an Leitungen und Versor-
gungsschächten unterhalb der
Bergstraße verläuft. Die Energie-
versorgung Hildesheim (EVI) ver-
legt neue Strom-, Trinkwasser-,
Fernmelde- und Erdgasleitungen,
die Hildesheimer Stadtentwässe-
rung (SEHi) schließt sichmit Regen-
und Abwasserkanälen an. Auch ein
Großteil der Hausanschlüsse soll in
diesem Zuge erneuert werden.

Das Ganze soll nach aktuellem
StandderPlanungenrundzweiJah-
re dauern. Die Arbeiten beginnen
am unteren Ende der Straße und
werden dann sukzessive in Rich-
tung Gelbe Schule fortgeführt, wie
Vertreter der beiden Unternehmen
am Mittwochabend im Ortsrat
Moritzberg informierten – nicht nur
das Gremium, sondern auch eine
Vielzahl von Anwohnerinnen und
Interessierten, die zu der öffentli-
chen Sitzung gekommen waren.
Natürlich gingen so umfangreiche
Arbeiten immer mit Beeinträchti-
gungen einher, räumte EVI-Proku-
ristin Iris Tinnermann inder Sitzung
ein, „aber wir haben die notwendi-
gen Arbeiten so zusammengelegt,
dass danach wirklich erst mal Ruhe
sein sollte“.

Notwendig seien diese Arbeiten
in einer der ältesten – und schmals-
ten – Straßen Hildesheims schlicht
durch eine Überalterung der vor-
handenen Infrastruktur geworden.
Eine entsprechende Begehung mit
den beidenUnternehmen sowie der
StadtHildesheimhabeMitteJanuar
stattgefunden, wie EVI-Sprecherin
Katrin Groß mitteilt. Demnach sol-
len die Arbeiten der EVI auf Höhe
der Bergstraße 40 enden, während
dieSEHidenKanalbaubis zurHöhe
Brauhausstraße fortsetzt.

Weil die Bergstraße aber eben so
beengt ist, erklärte Tinnermann
weiter, würden sich die Arbeiten al-
ler Voraussicht nach nicht nur über
die Fahrbahn, sondern auch über
die Gehwege erstrecken müssen.
DochdieZugängezu ihrenHäusern
werde man den Anwohnern jeder-
zeit ermöglichen, versicherte Tin-
nermann, Gleiches gelte für die Zu-
fahrtswege von Müllabfuhr und
Rettungsfahrzeugen wie Feuer-
wehr oder Krankenwagen.

Für Schülerinnen und Schüler,
Kita-Kinder und deren Eltern zeich-
nen sichUmwegeab: Siewerden im
Verlauf der Bauarbeiten die Gelbe
Schule, die Grundschule Mauritius
oder auch die Kita St. Mauritius, die
sie bislang über die Bergstraße er-
reichten, über die Mittelallee und
die Bennoburg ansteuern müssen.
Dochwie sich dieseDinge vor allem
zeitlich genau gestalten werden,
das müsse man noch sehen, hieß es
am Mittwochabend – die Bauab-
schnitte und deren Verlauf könnten
erst dann mit Sicherheit festgelegt
werden, wenn die Ausschreibung
der Bauarbeiten gelaufen sei. Star-
ten soll diese im Frühjahr.

Auch fürdie inderBergstraßean-
sässige Tischlerei Hessing werde
man Lösungen finden, die die
durchgehende Weiterführung des
Betriebs erlauben, versicherten die
Unternehmensvertreter. Und noch
eine Sorge konnte Tinnermann den
Moritzbergern nehmen: „Das Berg-
fest wird in diesem Jahr noch statt-
finden können, das versprechenwir
Ihnen“, sagte sie auf Nachfrage
einer der Organisatorinnen des tra-
ditionellen Stadtteilfestes.

Wenn die Arbeiten von EVI und
SEHi abgeschlossen sind, kommt
noch einmal die Stadt ins Spiel. Sie
plant in der Bergstraße, wo bereits
ein Tempolimit von 10 km/h
herrscht, bauliche Maßnahmen zur
Einhaltung der Höchstgeschwin-
digkeit. Wie die genau aussehen
sollen, ist aber noch nicht abschlie-
ßend entschieden.

Von Kathi Flau

AmMoritzberg ist die Bergstraßemit dem Blick auf die Villa Windhorst eine der ältesten und schönsten Straßen. FOTO: CHRIS GOSSMANN

Wir haben
die not-
wendigen
Arbeiten so
zusammen-
gelegt, dass
danach
wirklich erst
mal Ruhe
sein sollte.
Iris Tinnermann
EVI-Prokuristin

AB JETZTAB JETZT

Hallo Alfeld,
Hildesheim & Sarstedt!

haben wir alles für
dein Zuhause und
deinen Garten.
Am Teinkamp 11
31157 Sarstedt
Im Mittelfeld 3
31139 Hildesheim
Senkingstraße 1
31137 Hildesheim
Limmerburg 7
31061 Alfeld

Jetzt die heyOBI App
entdecken!


